
Kabul, 0 Weifinachten 1974
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Ihr Lieben!

Diesmal kommen \'Iir spät mit unseren Weihnachtsgrüßen - wir v/ollen aber trotz-

dem nicht darauf! verzichten und wünschen Euch ein frohes und gesegnetesVJeih-

nachtsfest und für das Jahr 1975 alles Gute.

Scit meiner Rückkehr aus dem Heimaturlaub Anfang September können wir uns über

Langeweile nicht bcklagen. Unsere Hausbesitzer wollten selbst in ihr Haus cin-

ziehen~ und so mußten wir uns nach cinem anderen Haus umsehen. Es gab zwar eine

ganze ~1Qnge lcerstehcnder Häuser1 da viele Europäer im Laufe des Jahres 1974 Af-
0 .

gha.nistan verlasscn haben (bcsonders Amerikaner und Deutsche), abcr wer die Wahl
c"

hat, hat die Qual. Nach intensiver Suche habcn wir dann auch Erfolg gehabt und ~o::~
,ein schönes, großes, etwas verrücktes Haus gefundcn mit großem Garten. Unser Wohn 0;'

, imme~ ist zum Teil doppclstöckig - da geht eine Treppe zum BalkaDn und zu den

Schlafzimmern und \~ir kömmcn durch ein klcincs Fenster von unscrem Schlafzimmcr

ins \v<;>hnzimmer gucken! Es ist sehr hübsch und s'ehr gcmütlich geworden - wir haben

'! auch wieder einen gut brennenden Kamin - aber wir bekommen die Hallcn jetzt nur -~?.j
~~-':.'~ schwer, warm. Es wird Ja senr k'art i:nnbui,- Wir -1'Iabcn ~aUch s-onon--SchneiJ. -"'c,~c:-:-~~-~:.
,ti~ c~~~~~::;fl

Inzwischcn sind wir aber über den Tausch sohr froh und fühlen uns wohlo Die ,~~;:,..o i
" ' , :
..,~~ Hauptarbcit mit Vorhängenähen ctc.licgt auch :hj,ntcr mir. Einc großc Hauscin-
co" - weihungsparty mit 60 Lcutcn war sohr go~ungcn und hat a~lgomoin gefallcn. Fritz

hatte über den Lufthansachcf ein F~ßchcn BioI:' bcsqrgt - Faßbior ist in Kabul

oine Rarität - und ß.O war das Gelingen des Fcstes fast s~chon gcsichcrt! - -
~cWie schade, daß Ihr nicht dabeisein konntet!! C"'

Anfang Dczcmber warcn wir für 4 Tage in Pakistan und habcn uns ~jöbcl gckauft~
f"- ins sohr schönos Eßzimmer aus Schischamholz und sonst noch cinigqso Vorcrs~

wcrdcn wir dia Möbcl noch vcrpackt lasson.. Minchon ruiniert al19sJ Sie ist

arg niedlich, jcdor ist bcgcistcft - nicht zulotzt wir! Sie ist ojctzt 15 Monatc

alt und kann noch nicht alleine laufon - sic krabbelt schnell wie der Blitz
,

.'

oder hangelt sich von Stuhl zu Stuhl und ist oin dickor WonncpropPQn. Sip ~icbt

ihr Monalo hciß und innig. Und Monal.e auch ihr Ivlinchcn, obwohl S1,C ~atürlich

mitunter cifcrsüchtig ist, wcil jcdcr automatisch ,dic Händc nach Minchon aus-

strcckt.

Simonc ist nach dom Hcimaturlaub in dia "Mittclgruppc"im Kindergarten gokommcn.

Sie wird schon richtig groß.' Im I'J!omont ist sic glücklich: ihre bcstc Fruundin

Monika Schumachcr wohnt bei uns, nebst Mama Holga und Bruder Thomas. Detlov ;=
Schumachor flog schon Anfang Dezember nach Doutschland, um cin 'iNest'! für die ~5+:c:~

="" ,0 Cc";;

-, F~~ilie zu suchen etc'; Schumachors waren fast 10 ;Jah:rc in Afghanistan - da ist- ~~'", ein Äbschied nicht so leicht. Wir sind überhaupt unentwcgt,am Flughafen. Es ;i" ~"i;i~T;:,1
,..~-
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gchen violc und leidcr auch gutc Freunde von uns. Allein im Novembcr und Dezcmbor

Barskcs, Kägclcrs und Schumacwrs. Für dic Zurückbleibenden ist das immcr härter.

Simonc ,dankt nur mit Entsct zcn an l"Ionikas Abreise. Das ging so wcit, daß die bei-

don nur noch zusammcn und mit sonst über.haupt nicmandcn mohr spiclcn wolltcn. Mal

schon, was das noch wird am 20.12. - dom Abschiedstag! Es ist schlimm für dic

Klcincn, wic für die Großcn.

Ja, :hr Licben. Viole von~u9hhabcn wir im Hcimatu~laub goschen, viclc nicht.

vJir waren von Anfang Juni bis Anfang August in Deutschland. Es war wicdor sohr

schön. Dicsmal stand dcrHcimaturlaub ~m Zoicrcn der Fußb~lwcltmcistcrschaft.

Fritz,hattc vielc ~intrittskarten von hicr mitgebracht und eilte von Spicl zu

Spicl. Bci cinigen war ich auch dabei - in Berlin..z.B., auch in Münchcn bcim , ,

, '

Endspicl. Das war ~atü.r~ich großartig. r~h zittorto, grundsätzlich immer nur für

Dcutschland - wic man sah mit ,Erfolg!

Einige Tagc ,v<?rbrachton wir auch wicqqr in dom gclicbten Paris ~ cs war hcrrlich ~

. . .I'.. '., - ~ "~

;:CD:::~:hc~m'V;;;hrachtcn-w~r ,wundcrs~h~:na Tagc :1it Murz u:~- ;~:~~~hC~-,---"dcncn ';1~1
cs recht gut ging.' Kaümwarcn wir aus Dcutschland f~rt, hatten dic bcidcn cincn .'1

, , ,.Unfall m'it dem Auto, dcrabcr 'doch noch glimpflich abgelaufen war, obwohl Mutti -
; , "

wir wir ';:;'us Bricfon hörtcn - langc sehr "gcblümti' hcru,mlaufcn mußtc. Sic war mit
-

.. '

dem Gcsicht auf das Armaturcnbrctt gcschlcudcrt wor,dcn.
,

Wir waran auch in IvIcudt boi t-'iimi und Vater Adolf. Dort durften wir für 4 Wochen

unser Minchcn lassen, dia in Mcudt kräftig zahnto und trotzdcm noch prächtig

gcdieh! Dank Mimis 'gutcr Pflcgc!
Nach rcizcndcn Tagcn ~n Marl ließen wir Simonc noch 14 Tagc bei Tant' Gilla - ,~

Fritz Schwester J. und Onkcl Jürgon. "/ir na'hmon sic ailr dcr'- Hochzci t von Fri tz

jüngcrcm Brudcr MichacL total vcrwöhht wi6dcr in Empfang. Dia Hochzcit war sehr

schön und man sah allc mal zusammen wicdcr. Nur dic'wiLdc Simonc störte dia

Fcstcsstimmung atwas, als"$ic habh dem Kaffbc so bösc hinfi61 , daß die ganze Unter-

lippe kap).ltt war und mit 4Stichcn'gbnähtwÖrdcn mußtÖ.'{Hcütc sicht man kaum

noch etwas davon - prima gcmacht.)

Anfang August fuhrcn wir dahn auf diCi gricchischc Inscl Paros, wo Vater Adolf ein

Stück Fcricnland gekauft hat, das wir uns cinrilal anschaucn wollten. Zusammcn

mit Tant' Gilla und Onkcl Jürgcn nahst Kindc:rn und dom Flittcrpaar Michacl und

Mar~rct gcnoss'en wir ~ricc~isChCS Fluidum ~~d '.s~_r,ari~lcben~ D~C Insel ~st. sehr >~'-1

sC_~9n, rrlan muß ,nur Gluck mJ:t der Ubcrfo.hrt habc_n. MJ: tuntcr wJ:rd cs sturmJ:sch! ~~~'i;~
Auf dem Rückwog gl;;nosscn wir noch ein winziges bißchcn Gricchcnland: dia Akro- . '::c" Cc ~

polis und dan Poscidontcmpel und flogen dann über Tchcran wcitcr nach Kabul. j-
.:

.
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Wir habcn nochmals für cin Jahr hier in Kabul verlängert. Es gefällt uns gut, i

Fritz macht dia Arboit Spaß und für klcinc Kindor kann man sich nichts bcs- ~
scrcs wünschcn. Wann wcnigstcns Mohamad im Koffcr mitkönntc!! C

Wir wünschen Euch nochmals allcs Guta und bedanken uns ganz herzlich für all

~iic liebcvollc Aufnahmc und Gastfrcundschaft, dic Ihr uns gcschcnkt habt. Wir

habcn so schönc Stundcn mit Vcrwandtcn und Frcundcn verbracht und erinnern uns

immer noch oft und garne daran. Herzlichen Dank!

Rccht frohc Feicrtage und einon guten Rutsch ins Neue Jahr wünschcn Euch
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